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DIE TAGESZEITUNG FÜR LIECHTENSTEIN 
MIT AMTLICHEN PUBLIKATIONEN 

HOLZWÜRMER   ; 

Was Teamchef Reto 
Frick im Interview zur 
bevorstehenden Holz
fäller W M  in Italien zu 
sagen hatte. y 

VOLKS 
BLATT MIX 

Vaduz kauft Skulpturengruppe 
für eine halbe Million Franken 
V A D U Z -  Glückliche Gemeinde Vaduz: 
Während andernorts öffentliche Haushalte 
sparen müssen, investiert Vaduz eine knappe 
halbe Million in ein Kunstwerk. Wie dem so
eben veröffentlichten Protokoll zu entneh
men ist, hat der Gemeinderat den Erwerb der 
dreiteiligen Skulpturengruppe «Tre Cavalli» 
des 66-jährigen Tessiner Künstlers Nag Ar-
noldi mit l() zu 3 Stimmen genehmigt. Die 
bis zu 4.5() Meter hohen Skulpturen sollen 
beim Rathaus positioniert werden. 

Korrigenda: 100 000 Franken 
MAUREN - In unserem gestrigen Bericht 
über den überregionalen Radweg Mauren -
Feldkirch hat sich ein Fehler respektive eine 
entscheidende Null zuviel eingeschlichen. 
Die Kosten, die von beiden Ländern getra
gen werden, beliefen sich natürlich nicht wie 
berichtet auf 1 000 000 Franken, sondern le
diglich auf 100 000 Franken! Wir bitten die
ses Versehen zu entschuldigen.. 
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WEBREKORD 
Wieviel mal die Inter-. 
netseite www.liechten-
stein.li in letzter Zeit 
angeklickt. wurde und 
vom wem. ~J 
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PORTRAIT 
Was den Balzner Erich 
Vogt an alten Traktoren 
fasziniert, was für ein 
Mensch er ist und was 
ihm wichtig ist. «j-J 

FORTSETZUNG 
Wie der Challenge-Le-
ague-Club FC Vaduz 
seinen Siegeszug auch 
bei Aufsteiger Baulmes 
fortsetzten will. '  2 1  

Aufwändiger als geplant 
Nachtragskredit für historische Untersuchung zur Rolle Liechtensteins beantragt 

VADUZ - Nächste Woche hat 
sich der Landtag mit einem 
Nachtragskredit von 617 000 
Franken für die historische 
Untersuchung von Fragen zur 
Rolle Liechtensteins im Zweiten 
Weltkrieg zu befassen. Im ers
ten Quartal 2005 soll der auch 
vom Ausland her mit Spannung 
erwartete Bericht fertig sein. 

* Martin Frömmelt  ' 

Dem Vorbild anderer Länder fol
gend hat Liechtenstein vor vier Jah
ren diese historische Untersuchung 
beschlossen. Peter Geiger, Präsi
dent der Unabhängigen Historiker-
komnüssion, zu den Beweggrün
den: «Im Nachgang zur Errichtung 
von Kommissionen in anderen 
Ländern, insbesondere in der 
Schwei/., ist auch auf Liechtenstein 
der gleiche internationale Druck 

gekommen. Dann war es auch so, 
dass nach Vorliegen der Ergebnisse 
in der Schweiz bald einmal die Fra
ge aufgetaucht ist, wie es deTin mit 
Liechtenstein aussieht, das ja  dein 
gleichen Wirtschaftraum angehört. 
Im August 2000 kam der massive 
konkrete Vorwurf vom Generalse
kretär des Jüdischen Weltkongres
ses, Liechtenstein habe den Nazis 
geholfen, geraubte Vermögenswer
te, nämlich Geld, Gold und Kunst
werke zu verstecken und zu ver
schieben. Nicht zuletzt wurde in 
Liechtenstein selbst die Frage ge
stellt, ob man nicht auch eine histo
rische Untersuchung machen sollte, 
um dies alles sauber abzuklären.» 

Zusätzlich 617 000 Franken 
Im September 200I hat der 

Landtag für die Untersuchung 2,02 
Mio. Franken genehmigt. Da die 
Abklärungen jedoch aufwiindiger 

als geplant waren, sprach der Land
tag im Juni 2003 nochmals 900 000 
Franken. Zur Fertigstellung sollen 
jetzt zusätzlich 617 000 Franken 
genehmigt werden, so dass sich die 
Gesamtausgaben auf 3,537 Millio
nen Franken erhöhen würden,. 

«Ein ungünstiges Signal» 
• Die Regierung war über das neu

erliche Finanzbegehren der interna
tionalen Historikerkonimission we
nig erbaut. Wie sie in ihrem Bericht 
an den Landtag schreibt, sieht sie 
allerdings keine andere Möglich
keit, als diesem Antrag zu entspre
chen. Im Falle einer Ablehnung wä
re die Aussagekraft der Ergebnisse, 
nach Ansicht der Regierung in Fra
ge gestellt. Doch nicht nur das: 
Vielmehr dürfte ein Nein zu Fragen 
und vor allem Kritik aus dem Aus
land führen. Wie Kommissionsprä-
sident Peter Geiger gestern gegenü

ber dem Volksblatt sagte, wäre ein 
Nein «nach aussen sichcr ein un
günstiges Signal». .. 

Sechs Einzelstudien 
Wie Peter Geiger gegenüber dem 

Volksblatt sagte, wird die Kommis
sion ihren Bericht im ersten Quartal 
2005 der Regierung abgeben. Drei 
der sechs Einzelstudien sind ganz 
oder weitgehendst abgeschlossen: 
Die Abklärungen zur Frage von 
nachrichtenlosen Vermögenswerten 
bei liechtensteinischen Banken so
wie die beiden Studien zur Rüs
tungsproduktion und zu Versiche
rungen. In Entwürfen liegen die Stu
dien zur Flüchtlingspolitik und zur 
Flucht- und Raubkun&t vor. Noch 
nicht fertig gestellt ist die umfang
reichste und zugleich komplexeste 
der Einzelstudien, nämlich jene zu 
den Finanzbeziehungen in der NS-
Zeit und im Krieg.. Seite 3 

Nur 180 Unterschriften 
Gruppe «Pro Quotenregelung» äussert Enttäuschung 

ANZFUGP. 

VADUZ - Die im letzten Monat 
von der vierköpfigen Gruppe 
«Pro Quotenregelung» lancierte 
Unterschriftensammlung für ei
ne (befristete) Frauenquote bei 
den Landtagswahlen hat ein er
nüchterndes Ergebnis ge
bracht: Nur 180 Unterschriften 
sind zusammengekommen. 

«50 Prozent Frauen in den Land
tag» war das Ziel der Unterschrif
teninitiative. Mi t  dem von der 
Gruppe «Pro Quotenregelung» ges
tern bekannt gegebenen Ergebnis 
dürfte die Diskussion um die Ein
führung einer solchen Frauenquote 
für den Moment jedoch bereits be
endet sein. Dennoch hofft die Grup

pierung, dass ihr Anliegen öffent
lich diskutiert wird. Im Schreiben 
der Gruppe heisst es: «Die Unter
schriftenlisten werden der Regie-

.rung übermittelt, verbunden mit der. 
Bitte, diese dem Landtag zu über
geben und eine öffentliche Diskus
sion über eine zeitlich begrenzte 
Quotenregelung zu führen und zu 
prüfen, wie über eine Quotenrege
lung eine Verbesserung der unbe
friedigenden Situation von Frauen 
im Landtag erreicht werden kann.» 

Besonders enttäuscht äusserst 
sich die Gruppierung über die bei
den grossen Parteien FBP und VU, 
die den Vorstoss - im Gegensatz 
zur FL - «schroff ablehnten und 
damit die Diskussion und den Mei-

nungsbildungsprozess im Keim er
stickt haben.» 

FBP-Präsident Johannes Matt 
hatte die, Frauenquote-Initiative 
seinerzeit als falschen Weg be
zeichnet. Johannes Matt: «Auch 
wir wollen einmal einen Frauenan
teil von 50 Prozent erreichen, aller
dings kann und darf man dieses 
Ziel nicht erzwingen. Eine solche 
Quotenregelung würde den demo
kratischen Volkswillen verzerren, 
weil Frauen einfach aufgrund ihres 
Geschlechts bevorteilt würden.» 
Ähnlich hatte sich auch VU-Präsi-
dent Heinz Frömmelt geäussert, 
der eine solche Frauenquote als 
«absolut undenkbar» bezeichnete. 

(MF) 

Toskana/Umbrien 
Top Residenza mitten in 
schönster Natur und mit 
unvergleichbarem Panorama
blick auf den Lago di Trasi-
meno und die Landschaften 
Umbrieris und der Toskana, 
bietet Ihnen Erholung und 
Natur pur in schönster 
Umgebung! ;: -
Reiten, golfen, wandern 
oder einfach geniessen! 

www.residenza-domlnioni.tt 
Mach doch endlich mal Urlaubl 
Tel. 0039 075 830 167 
(deutsch) 


